
REGENSBURG. Lange Zeit war der SV
Fortuna Tabellenführer in der Fuß-
ball-Bezirksoberliga – doch in der
Rückrunde ging demAufsteiger SV die
Luft aus. Für die Mannschaft von Trai-
ner ArminMayer reichte es „nur“ zum
dritten Tabellenplatz. Und damit sind
die ambitionieren Regensburger alles
andere als zufrieden: „Wir wollten uns
nicht mehr von der Spitze verdrängen
lassen, haben es aber noch herge-
schenkt“, ärgert sich Mayer. „Verunsi-
cherung“ und den „zu hohen Druck“
sieht er als Hauptgründe für den Ein-
bruch nach derWinterpause.

Nach der 1:4-Niederlage beim ASV
Cham musste Fortuna Mitte April die
Tabellenführung abgeben. Nach den
Niederlagen im Derby gegen den Bach
und gegen Paulsdorf hatten die Re-
gensburger ihre Meisterchancen end-
gültig verspielt. Doch die Mannschaft
von der Isarstraße wollte sich zumin-
dest den Relegationsplatz sichern. Am
vorletzten Spieltag kam esmit Sorghof
zum entscheidenden Duell. Mit 2:4
musste sich der BOL-Neuling geschla-

gen geben und geht daher auch in der
kommenden Spielzeit in der Fußball-
Bezirksoberliga an den Start. „Das war
schade, dass wir dieses Spiel vergeigt
haben“, sagtMayer.

Doch der alte und neue SVF-Coach
richtet den Blick schon wieder nach
vorne. „Da trauern wir jetzt nicht
mehr lange hinterher und konzentrie-
ren uns schnell auf die neue Saison.“
Sieben Neuzugänge verstärken die Re-
gensburger ab der kommenden Sai-
son. Markus Thies (SV Wenzenbach)
und Alexander Ruf (U-19 SSV Jahn Re-

gensburg) sollen für „die nötigen Tore“
sorgen. Markus Riedl (U-19 TSV Ka-
reth-Lappersdorf) ist für die Viererket-
te in der Abwehr vorgesehen.

Mit vier weiteren Spielern befindet
sich der SV Fortuna noch in Verhand-
lungen. Und vier Akteure werden den
Verein auch verlassen. Oskar Paluch
schließt sich Ligakonkurrent Bach an.
Stefan Brüderlein wechselt zum TV
Parsberg. Andreas Schindler geht zum
Bezirksliga-Absteigr SV Zeitlarn und
Matthias Regnat steht aus beruflichen
Gründen nichtmehr zur Verfügung.

Bereits am 26. Juni starten die Re-
gensburger mit der Vorbereitung.
Denn für die kommende Saison will
Mayer gewappnet sein. „Mit den vier
Landesliga-Absteigern wird das eine
Bombenliga. Darauf können sich die
Zuschauer schon freuen“, sagt Mayer.
Auch er will mit seiner Mannschaft
wieder vornemitmischen: „Da werden
mindestens zehn Mannschaften um
die sechs Qualifikationsplätze für die
Landesliga kämpfen. Einen davonwol-
len wir uns sichern“, gibt Mayer das
Saisonziel vor.

Gewappnet für eine „Bombenliga“
SAISONBILANZBOL-Aufsteiger
trauert der verpassten Auf-
stiegschance nicht lange
nach und greift mit sieben
Neuen frisch an.
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„Schade, dass wir das vergeigt haben“: SVF-Coach Armin Mayer. Foto: Brüssel

Die Ironman-Teilnehmer brauchen helfende Hände
3,8 Kilometer Schwimmen, 180 Kilometer Radfah-
ren und hinten drauf noch ein Marathon. Am 7. Au-
gust gehen Sportler beim Ironman Regensburg an
die Grenzen ihrer persönlichen Belastbarkeit. Die
Veranstalter der Firma Xdream Sports & Events
GmbH stecken aktuell noch mitten in Verhandlun-

genmit den Stars der Triathlon-Szene, um den einen
oder anderen Namen am 7. August nach Regensburg
zu holen. Doch auch die wären auf sich alleine ge-
stellt, gäbe es nicht die vielen helfenden Hände am
Rande der Strecke. Auch in diesem Jahr sucht der
veranstalter wieder fleißige Helfer, für deren ehren-

amtliche Unterstützung es natürlich das eine oder
andere Zuckerl gibt. Interessenten können sich ab
sofort über die Homepage www.ironman-regens-
burg.de, per Telefon unter (0 61 84) 5 46 45 und
(01 63) 1 87 63 94 oder per Email unter juer-
gen.mohn@ironman.de melden. (cg)

ERFURT. Die Regensburger Gehsport-
verein freut über große Erfolge: Stefan
Andrej Kaiser wurde in Erfurt nach
1:57:20 Stunden deutscher Meister im
20-Kilometer-Gehen in der Altersklas-
se M 30. Reinhard Hucke gewann die
M 75 über 10 Kilometer (1:10:01),
Wolfgang Hammer wurde in der M 60
Vierter (1:10:59).

Kaiser, der in Burglengenfeld lebt,
hatte die Meisterschaft eigentlich gar
nicht geplant. „Aber ich war angemel-
det und hatte nichts zu verlieren“, sagt
er. Auf der Ein-Kilometer-Runde tum-
melten sich 150 Geher aus 60 Ver-
einen. Kaiser war auf der ersten Hälfte
mit einem Schnitt von 5:20 Minuten
für den Kilometer gut unterwegs,
stand aber am Rande der Disqualifika-
tion. „Alle 50 Meter war ein Richter
und die hatten verdammt gute Au-
gen“, erzählt Kaiser. Somachte er lang-
samer, umnichtsmehr zu riskieren.

Erst nach dem Dusche erfuhr, dass
das zum Titel reichte. Rund zwei Mi-
nuten hinter ihm war sein ärgster Al-
tersklassenrivale ins Ziel gekommen.
„Ich war zur richtigen Zeit an der rich-
tigen Stelle. Bei der Deutschen zählt
der Titel, die Zeit ist nicht so wichtig“,
sagt der angehende Augenoptik-Fach-
verkäufer Ausbildung. (ra)

Zwei Titel
für Geher
MEISTERSCHAFTNeuzugang
Kaiser gewinntM-30-Gold
über 20 Kilometer, Oldie Hu-
cke holt Gold in derM 75.

Stefan Andrej Kaiser wurde in Erfurt
deutscher Meister. Foto: Gehverein

MAINZ. Die Buchbinder Legionäre blei-
ben in der Erfolgsspur. Die Regensbur-
ger Baseballer siegten am Freitagabend
bei den Mainz Athletics mit 5:3. Das
Team von Trainer Martin Helmig bau-
te seine Bilanz dadurch auf 14:3-Siege
aus und steht weiter an der Spitze der
Bundesliga Süd.

Regensburgs Starting Pitcher Phi-
lipp Hoffschild lieferte eine klasse Vor-
stellung ab. Der Nationalspieler ließ in
acht Innings nur einen Punkt zu. Der
überragende Mann des Tages war je-
doch Enzo Muschik. Der Ex-Mainzer
schaffte bei fünf Schlagchancen fünf
Hits und sorgte so für vier Zähler. Zu-
dem glänzte der Outfielder in der De-
fensive. Die Helmig-Truppe war im
ersten Durchgang zunächst in Rück-
stand geraten. Der Deutsche Meister
ließ sich aber nicht verunsichern und
spulte konzentriert sein Programmab.

Den Schlusspunkt in einer span-
nenden Partie im neuen Mainzer Sta-
dion setzte Matt Vance, der im achten
Spielabschnitt mit einem Solo-Home-
run für ein 5:1-Polster sorgte. Die zwei-
te Partie findet am heutigen Samstag
(14 Uhr) statt. (ood)

Legionäre-Sieg
inMainz
BASEBALL Beim 5:3 des Bun-
desliga-Ersten überragen
Hoffschild undMuschik.
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FORTUNA-SAISONZAHLEN

➤ In den 30 Saisonspielen in der Fuß-
ball-Bezirksoberliga kam der SV Fortuna
als Tabellendritter vier Punkte hinter
dem Zweiten Sorghof und elf hinter
Meister Cham ins Ziel.
➤ 70 geschossene Treffer bedeuteten
den zweitbesten Angriff. Die 42 Gegen-
tore waren aber nur der siebtbesteWert
im 16er-Feld – gemeinsammit dem Ta-
bellenzehnten Hainsacker und dem Elf-
ten Paulsdorf.
➤ Zum Vergleich:Nach den 15 Hinrun-
denspielen hatte Fortuna 30 Zähler und
lag gleichauf mit Cham. Nur an neun der
30 Spieltage lag der SV Fortuna nicht
auf einem der ersten beiden Plätze.
➤ Fortuna war das zweitbeste Aus-
wärtsteam (27 Zähler) und das drittbes-
te Heimteam (29).

ERDING. 1500 Meter Schwimmen,
40 Kilometer auf dem Rad und 10 Ki-
lometer Laufen – für die dreifache
Ironman-Siegerin Sonja Tajsich ist die-
se olympische Distanz ein Sprint. „Ich
weiß gar nicht, wann ich so etwas das
letzteMal gemacht habe.“AmSonntag
in Erding tut sie es wieder: Der dortige
Stadttriathlon dient der 35-jährigen
Eilsbrunnerin zur Vorbereitung auf
die Ironman-EM in Frankfurt. Der
Wettbewerb ist namhaft besetzt. Aus
dem Team Erdinger Alkoholfrei sind
neben Tajsich Andreas Raelert, Vorjah-
ressiegerin Natascha Schmitt und Mi-
chael Göhner vertreten. Dazu kom-
men die Triathlon-Legenden Lothar
Leder und Thomas Hellriegel sowie
Spitzen-Biathletin KathrinHitzer. (cw)

Tajsich-Sprint
in Erding
TRIATHLON Eilsbrunnerin
trifft namhafte Konkurrenz.

REGENSBURG. Jetzt bleibt auch der Ka-
pitän an Bord des Eishockey-Oberligis-
ten EV Regensburg. Via Pressemittei-
lung vermeldete Vorstand Christian
Köcher am Freitagabend die Weiter-
verpflichtung von Andreas Dörfler.
Der 26-Jährige spielt bekanntlich nicht
nur, sondern kümmert sich obendrein
auch umMarketing undVertrieb.

Gleichzeitig kündigte der EVR für
Dienstagmittag eine nicht-öffentliche
Pressekonferenz bei Sponsor Rewag
an. Eines der Themen ist dort die „Neu-
vorstellung eines ausländischen Spie-
lers“. Zuletzt hatten sich Hinweise auf
die Verpflichtung von Weltmeister
und Olympiasieger Martin Prochazka
(39) verdichtet. (cw)

AuchAndreasDörfler bleibt
EVROberligist verkündet
Verlängerung des Kapitäns –
und stellt amDienstag einen
Ausländer vor.

Trug das „C“ auf der Brust: Andreas Dörfler Foto: Nickl
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